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186b (Aug.-Sept.) ein von Österreich auf einem Fürstentage zu Frankfurt a/M.
aufgestelltes, das den Band in einen Bundesstaat unter
OeterreichsLeitung um wandelt, von Preufsen abgelehnt.

1860 Die von dem Prinz-Regenten in Gemeinschaft mit dem Kriegs¬
minister v. Roon entworfene Heeresreorganisation, die not¬

wendige Grundlage, um Preufsen die ihm gebührende Stellung
in Deutschland zu verschaffen, von den Kammern nicht an¬

genommen, von dem Prinz-Regenten aber dennoch aufrecht

erhalten; daher der Verfassungs-Konflikt (I860—1866).
1861—1888 Wilhelm I.

1862—1890 0. v. Bismarck an der Spitze der preußischen Staatsleitung: er führt

den Kampf gegen die preufsische Volksvertretung über die
Heeresreorganisation weiter, indem er der Politik des Königs,
Preufsen eine angemessene Stellung zu erringen, entschlossen

die praktischen Ziele giebt.

1857—1858 Indischer Aufstand (der Sipoys d.i. einheimischer Truppen)
gegen England, blutig unterdrückt: England übernimmt
Indien als Kolonie der Krone: die Königin von England
nimmt 1876 den Titel ‘Kaiserin von Indien’ an.

1859 Österreichisch-italienischer Krieg, von Victor Emanuel
v. Sardinien (sein Minister Cavour, f 1861) mit Frankreichs
Unterstützung geführt: Österreich auf Venedig beschränkt,
Begründung der Einheit Italiens.

Grund: die Unterstützung, die Sardinien den Bewegungen
gegen die österreichische Herrschaft gewährt. — Frankreich
durch Versprechung der Abtretung Savoyens und Nizzas
im .Geheimen gewonnen.

Österreich bei Magenta (4. Juni) und Solferino
(24. Juni) geschlagen: Waffenstillstand von Villa franca
(bei Nizza, 11. Juli), dann Friede zu Zürich (10. Nov.).

1860 Mit Sardinien vereinigt 1) Parma, Modena, Toscana,
von wo die Fürsten vertrieben sind, auf Grund einer Volks¬
abstimmung; sowie 2) Sicilien und Neapel, von dem
Freischarenführer Garibaldi erobert; 3) der Kirchen¬
staat bis auf das eig. Patrimonium auf Grund einer
Revolution und eines Sieges der sardinischen Truppen über
die päpstliche Armee (bei Castelfidardo): das Patrimonium
von französischen Truppen besetzt (—1866). Victor Emanuel
vom Papst gebannt; 1864 F1 o renz Hauptstadt. Vgl.u.S. 189f.

1860—1865 Amerikanischer Secessionskrieg: die südlichen, ursprüng¬
lich romanischen, aristokratischen und sklavenhaltenden
Staaten der Union (als Partei Demokraten) sagen sich von
den republikanisch gesinnten nördlichen germanischen, welche
die Aufhebung der Sklaverei verlangen, durch Bildung der
Konföderation los; trotz anfänglicher Mifserfolge siegt der
immer gewaltigere Kräfte entfaltende Norden.

Präsident der Konföderierten Jefferson Davis, Haupt¬
feldherr: Lee: Präs. der Union Lincoln (1865 ermordet von
einem Konföderierten), Feldherren Grant, Sherman u. a.


